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Karlsruhe , S . Febr . Die Denkschrift

H »i die Reform der deutschen Personen -

urrife , die dem in 14 Tagen zusammentreten -

d-u Eisenbahnrat zur Beratung vorgelegt
wird, ist feitiggestellt und heute zur Verteilung
« langt. Wie zu erwarten steht , hält dis

dadischc Regierung , die bei allen bis -

hrcheii Beratungen und Beschlußfassungen das
nationale Moment einer möglichsten Vereinheit¬
lichung d-s Verkehrs auf den deutschen Eifcn -

dahmn in den Vordergrund gestellt hat , nach
Me vor am Gedanken der von den deutschen
Regierungen mit StaatSbahnbcfitz vereinbarten
UeformderPersonentarifeim allgemeinen
fest. Im Hinblick jedoch auf die Wendung ,
« ritze di ; Verhandlungen über die BetriebS -
« Ktelgemeinschaft genommen haben , hat
die badische Regierung sich entschlossen, auf
kriiföhrung der vierten Wagenklasse
z « »« rzichtcn und statt dtflen in Usberetn -
- imwong mit den bayerischen Rorschläaen die
stebernahme des Zwei - Pfennig - Tarifs für die
teilte klaffe in den Personeuzügeu in Aussicht
jll nehmen.

k . Karlsruhe , 10. Febr . ( Mitteilung
der Handelskammer .) Am 8 . Februar fand
die ordentliche Versammlung der Wahlberechtigten
der Handelskammer statt . Zunächst kam die ge-
Mie Rechnung für 1805 in Vorlage . Auf den
Bericht der RechnungsprüfungSkommisston hin
wurden die Kammer und der Kassier für diese
Rechnung entlastet . Den Herre « Rrchnungs -
nvifsren wurde für ihre Mühewaltung der

Akk der Versammlung ausgesprochen . In die
Nchnullgsprüsuligskommisston für 190S wurden
«e Haren Fabrikant Karl Wimpfheimer ,
Rraurikidinktor Karl Moninger , Kaufmann
« rnhard Fuchs und Kaufmann Wilhelm
Rolönder — sämtlich hier — wiedergewählt .
» er Voranschlag für 1906 fand in der vor -
ßestgten Fassung die Genehmigung der Ver -
immlnng .

Staatseisenbahnverwaliung : Eiser -bahn -

Jeuilleton . 36 )

Lt« Testament des Kapitäns.
Ê ihlung v »n E< von Linden (S» Uie Heinrich »).

(Fortsetzung.)
Dransfeld fuhr erschreckt zusammen und

ne sich, an allen Gliedern zitternd , ans
» Stuhl niederlassend .

^ »Dem Bauermeister hat , als es ans Sterben
" Ken, das Gewissen keine Ruh gelassen.*

^ Rambach fort , „er soll die Geschichte nicht
feinem Beichvater , sondern auch dem Sohne

rtrant haben und dieser will nun , wie es
Aden Förster von Tiesensce aufhrtzen , dem
«suchen Betrüge nachzuforschen.*

nichts als schändliche Lüge von dem'
'* buchte Dransfeld , „ er war

^
e« braven Schwiegervater nicht grün , weil

mit meinem Beistände eine Schuld
^ „ c ^ «nd den unverschämten Bauer , der

«nd Du mit dem Bürgermeister
ir ü? ' abschüttel « konnte . Nun
» , ihn auch noch im Tode verunglimpfen
M mit einer Lüge ins Grab ."

^
t gebe , daß es so ist , wie Sie sagen,

k A v - 17 die Geschichte wäre mir wahrlich
Sollte sie indessen doch noch Folgen

s -s Tageblatt , m-s
Mmt«, de» lL. Fedme

gehilienanwärter Gustav Eckerle von Durlach
als Eisenbahngehilfe bestätigt .

G Bruchsal , 10 . Fcdr . Bei der heutigen
Neuwahl in Bruchsal - Stadt fielen ans
Wiedemann ( Ztr . ) 1290 , out Hoffmann (lib .)
940 Stimmen . Wiedemann ist somit gewählt .

^ St . Georgen , 10 . Febr . Die Umlage
für 1S08 mußte von 66 auf 72 Ptg . erhöht
werden .

Walds Hut , 10 . Febr . Bei der heutigen
Neuwahl in Bonndorf - Waldshul fielen
auf Wittemonn ( Ztr . ) 3286 , auf Kricchle ( lib . )
2601 . Wittemann ist somit gewählt . Die
Gemeinde Kürnach st ht noch aus .

mu Konstanz , 10 . F >.br . Die Umlage
beträgt dieses Jahr 70 Pia . (wie bisher ).

De » tsches Reich .
* Hamburg , 12 . Febr . Im Hamburger

Stadttheater geriet am gestrigen Sonntag
abend während des 2 . Aktes der „Götter¬
dämmerung " die Umhüllung deS hinter den
Tont fs n ausgestellten Scheinwerfers in
Brand . Des Publikums bemächtigte sich eine
starke Erregung infolge des in den Zuschauer -
raum dringenden Brandgeruchs . Erst alS
Regisseur , Direktor und Feuerwehr beamte wieder¬
holt erklärt halten , daß keinerlei Gefahr vorliege ,
beruhigte sich das Publikum und die Vorstellung
konnte fortgesetzt werden .

* Darm stabt , 12 . Febr . Die sozial¬
demokratische Reichstagsabgeorduete
vnd Stadtverordnete Kramer legte
beide Mandate nieder , um gegen die von
der Partei Organisation beschlossene Resolution
zu protestieren , worin Kramer wegen seines
Ganges zum Großherzog geladelt wird .

Schweiz .
* Olten (Schweiz ) , 12 . Febr . Gestern

vnd vorgestern tagte hier der außerordentliche
Parteitag der schweizerischen Sozial¬
demokraten . Etwa 300 Abgeordnete waren
erschienen. Schon seit langer Zeit hatte sich
eise anarchistische militärische Bewegung bemerk¬
bar gemacht, die für Abschaffung der schwei¬
zerischen Armee Propaganda machte. Gest rn
wurde mit großer Mehrheit als Parteigrund¬
satz ausgesp rochen, daß das Heer notwendig ist,

haben und der Förster in Ttcsevsee sich rühren ,
dann seh ich keinen andern Ausweg , als auch
unfern Schwager Warnthal um seinen Einfluß
zu interpellieren , da er in diesem Falle der
einzige ist, welcher d . n Schimpf abwenden
könnte ."

„Ja , wenn das unsere Weiber litten ! " ries
Dransfeld ingrimmig lachend .

„O , dafür würde ich schon sorgen, " lächelte
der Bürgermeister behutsam , „ Schimpf und
Schande , das find zwei Daumenschrauben , welche
einen Drachen zahm machen können ."

„Meinen nicht," — schrie Dransfeld , „und
wenn der Name Ruland an den Galgen ge¬
schlagen würde . O , von solchem Haß haben
Sie keinen Begriff , Schwager ! Ich könnte
Ihnen Dinge erzählen — na , die auf Ttesensee
wissen davon zu sagen . Oder haben Sie
nichts davon gehört , daß Warnthal vor dem
Bankerott — "

„ Keine Silbe .
" rief Rambach erschreckt, „das

ist ja nicht möglich , Warnthal soll ein guter
Landwirt sein, ist solide , macht keisen Aufwand ,
die letzten Jahre gaben vorzügliche Ernten — "

„Und doch ist es so , Schwager , mein Wort
darauf — und wer trägt die Schuld dieses
Unglücks ? der Haß meiner Frau . Aber glauben
Sie nicht, daß dieser damit befriedigt wäre ! O ,
nein, sie hat geschworen, das glückliche Tauben -

« i« r » ck» r»ssg »v» hr r
Die viergefpaltene Zeile oder deren

Raum 9 Pf . Reklamezeile 30 Pf .
1906.

dagegen wurde beschlossen , den Genoffen Ge¬
horsamsverweigerung zu empfehlen , wenn sie
als Soldaten bet Streiks einberufen werde »
zur Verübung von Gewalttaten gegen Streikende .
Um etwaige Opfer der Militärjustiz zu unter¬
stützen, soll sofort eine Widerstanüskaffr ge¬
gründet werden .

Araukreich.
* Paris , 11 . Febr . Die französische

Regierung beschloß , sich bet dem Leichen¬
begängnis des Königs Christian von
Dänemark durch eine besondere Mission
vertreten zu lassen . An der Spitze dieser
Mission wird der Senator und frühere Bot¬
schafter Baron de Lourcel stehen , welchem
als Vertreter des Präsidenten Loubet dessen
Ordonnanzoffizier Oberstleutnant Fraisse und
als Vertreter des Ministers des Aeußeren dessen
KabinettSdireklor BotsLaflsfikrctär Daeschner
und Botschaftssekretär Robert d ? Lourcel bet¬
gegeben werden .

* Paris , 11 . Febr . Mehrere Finanz -
beamte haben ihre Entlassung gegeben ,
weil die ihnen übertragene Inventarauf¬
nahme in den Kirchen ihrer religiösen Ueber -
zeugung widerstreite .

Lä«e« ark.
* Kopenhagen , 11. Febr . Zum Ehren¬

dienst beim deutschen Kaiser sind bekohlen
Vizeadmiral Wandel und Kommerjunker Havpt -
mann Castonier .

Italic ».
* Latanzaro , 11 . Febr . Heute früh um

3 Uhr 45 Min . wurde hier ein Erdbeben
gespürt , das acht Sekunden dauerte ; cs richtete
an einigen Stellen Schaden an . Die Bevölkerung
ist in großer Erregung .

* Monteleone , 11 . F br . Heute früh um
3 Uhr 55 Min . wurde hier ein heftiges Erd¬
beben verspürt , das vier Sekunden dauerte .
Die erschr. ckle Bevölkerung verließ die Häuser .

* Palermo , 12 . Febr . Gestern abend
brach hier in einer Mühle , die täglich 3000
Zentner Mehl erzeugt , Feuer aus , das durch
den Wind begünstigt wurde vnd das ganze
Mühlgebände sowie die mit Getreide und Mehl
gefüllten Speicher vernichtete . Der durch den

paar auf Tiefensee , wie ste sagt , ganz elend zu
machen und ste hält Wort . Es ist ein schreck¬
liches Weib ! "

DranSfeld - zitierte bet diesen Worten , sein
mumienhaftes Gesicht nahm eine grünliche
Liichcnfarbe an .

„ Schrecklich, schrecklich, wenn 's wahr wäre, "

sprach der Bürgermeister erschüttert , „können
Sie mir nichts näheres darüber Mitteilen ? "

„ Ja , wenn ich' s nur wagen dürfte , Ihre
Berta hat auch getreulich dabei geholfen ,
Schwager l "

„ Meine Berta ? — ah , das verzeihe ich ihr
nicht. Ich habe geschwiegen, so lange der Ruin
nur mich betraf — ich gab nach um meine »
Kindes , um des lieben Friedens willen . Will
sie ihre Hände in Dinge mischen, die nahe an
Verbrechen streifen , dann soll sie in mir nicht
mehr den nachsichtigen Gatten , sondern einen
strengen Richter fsi-de« .*

Die kleine Gestalt deS Bürgermeisters schien
unter einer sichtlichen Entrüstung , die ihn er¬
füllte , zu wachsen, so daß selbst Herr Drans¬
feld R - spekt vor ihm bekam.

„Ja , wenn sie in diesem Augenblick hier
wäre, " murmelte er etwas spöttisch .

„Jetzt verlange ich von Ihnen , mir daS
nähere über Warnthals Unglück mitzntcilcn ,
Schwager ! " fuhr Rambach fort .



Brand angerichtete schaden wird auf 3 Millionen
geschätzt.

R»8ls«d.
* Petersburg , 12. Febr . In » Kau¬

kasus hat sich die Lage verschärft . Man
spricht von einem Bombardement der Stützt
Kutaris . Die Revolutionäre setzen mannhaften
Widerstand entgegen .

* Warschau , 12 . Febr . Auf dem Land
gut Rzuow wurde in das Wohnhaus eine Bombe
geworfen . Das Haus wurde zerstört , die Be¬
wohner gerettet . Es liegt ein Racheakt vor . Im
Walde bei Skarschisko wurde ein Waldhüter
erschossen . In Minsk wurden 2 Anarchisten , die
Bomben bei sich trugen , verhaftet .

8erschiede «eS
— Einen erfolggekrönten Besuch haben

Einbrecher der Gemeindesparkasse Kalkberge -
Rüdersdorf abgcstattet . Sie erbeuteten 37 000
Mk . in bar und P . Pieren , und es ist ihnen ge¬
lungen , die Wertpapiere in Berlin zu verkaufen .

— Ein geheimnisvoller Fremder .
Ueber eine dunkle Geschichte weiß ein Kölner
Berichterstatter zu melden . I » eine abgelegene
Speisewirtschaft an der Mautgasse zu Köln
kehrte Samstag abend ein anständig gekleideter ,
etwa 35jähriger Herr ein , der angab , aus
Brüssel gekommen zu sein und große Summen
Geldes sowie Wertpapiere bei sich zu führen .
Er deponierte beim Wirte eine große Summe
Geldes . Der Fremde , der sich durch wtrre
Red »Sorten verdächtig machte, verschwand unter
Hinterlassung eines Koffers , in dem sich Wert¬
papiere über 100 000 Mark vorfanden . Es
handelt sich augeblich um einen Ingenieur aus
Brüssel . Die Kriminalpolizei beschlagnahmte den
Koffer und leitete die Untersuchung ein.

— MonLcnegrinischeRü st ungen . Aus
den „Schwarzen Bergen " wird berichtet , Fürst
Ntktta lasse zur Zeit auf dem Kamme der von
Cattaro nach Cetinje sührenden Straße — also
gegen Oesterreich — dort wo der Weg mit
seiner letzten Kehre die Höh ; erreicht , ein Fort
errichten , das mit drei großen Positionsgeschützen
ausgestattet werden soll . Die Arbeiten haben
bereits begonnen . Der Punkt ist für Montenegro
in historischer und strategischer Hinsicht bedeut¬
sam . Es befindet sich dort das Grab des hervor¬
ragendsten unter den Vorfahren des Petrowitsch
Njegosch , des Stammvaters der regierenden
Dynastie . Das Fort wird aber nicht etwa zu
Ehren des Njegosch gebaut und mit Kanonen
auSgestattet , sondern cs kommt deshalb an jenen
Punkt zu stehrn , weil man von dort aus noch
den letzten herrlichen Mck auf die österreichische
Festung Cattaro und auf die Boeche di Cattaro
genießt , und weil die Kanonen des n uen Forts
ihre Kugeln nach Cattaro hineinscuden können.
Uebrigens strebt Montenegro auch weiterhin
eifrig nach Vermehrung seines Geschützpa ks .
Erbprinz Danilo , der jü ngst in Frankreich weilte ,

„Meine t ure Hälfte kratzte mir die Augen
ans , wenn sie

' s erführe, " erwiderte jener
kläglich .

„ Sie sind ein Mann , hier gilt cs fest auf -
zutreten, " rief Rambach zornig . >

„Der Herr steh mir bei in Gnaden, " seufzte
Dransfeld , die Hände faltend , „so hören Sie
denn , aber schweigen, lieber Schwager , schweigen.
Als wir uns heirateten , sagte Emmy zu mir :
„Eine Bedingung des Friedens stelle ich Dir
— sprich niemals von dn Bewohnern Tiefen -
sees, sie existieren nicht sür uns , sind uns wild¬
fremd ." Als ich fragen wollte , sah sie mich
mit einem fürchterlichen Blicke an , der an Gift
und Dolch erinnerte und wandte mir mit dem
einen Worte : „ Gehorche ! « den Rücken. Es
mögen ungefähr zehn Jahre her sein, oder etwas
darüber , da kam ich zufällig auf einer Reise
über Tiefensee und erstaunte , wie der Warnthal
sein Gut so prächtig imstande hatte , Wiesen ,
Felder und Wälder , alles ein wahrer Segen
Gottes . Und zwei Knaben hatte er , wahre
klein : Teufel , die an mir vorbeisausten wie der
Blitz , daß mein Brauner flüchtig wurde . Als
sie das sahen , kehrten sie auf ihren kleinen
Pferden um und brachten den Racker zum
Stehen , sonst hätte cs mir wahrhaftig den Hals
ko « m können . Run sie wußten ja nicht ein¬
mal , daß ich ihr Onkel war , und ich ließ mir

besuchte dort die bekannte SchneidersLe Kanonen¬
fabrik in Ceeuzot , wo in seiner Anwesenheit
Schießprobes veranstalt '. t wurde «. D r Ett Prinz
erklärt «, daß Montenegro der Fabrik möglicher¬
weise Men kleinen Au trag aus Gebt ; gs - schnell »
feu rqeschütze geben werde . Bon Frankreich Hst
sich Prinz Davilo nach England ergeben , UV
tzmt im Aufträge seines Vaters w . ge« einer
Anleihe zu sondieren .

— Aus Kanada wird berichtet , daß zehn
Schiffe mit 74S Mann und 2 Frauen in Nord -
Paikt - Bsrrol an der Nordsp tze von Alaska im
Eismeer eingeschlossen seien. Sie haben
wenig Proviant ; H lfe kann unmöglich gesandt
werden .

— Ein Ueber fall durch Indianer ,
der an längst verflossene Zeiten erinnert , wird
aus Süd - Arizona gemeldet : Ein Wagenzug , der
die Prärien an d r mexikanischen Grenze ent¬
lang zog . wurde plötzlich von einer Schar
N qui - Jndianer überfallen . Die Indianer tauchten
in großer Stärke auf , als der Wagevzug in
eine Schlucht htneirrfuh -. Trotz dem tapferen
Widerstande des die Wagen begleitendes ameri¬
kanischen Militärs gelang es ihnen , den Zug
zu durchbrechen , dis Soldaten zu überwältigen
und die Wagen wegznsührcn . Zwölf Soldaten
und acht Fuhrleute wurden im Kampfe gelötet .
Zur Verfolgung der Indianer ist von dem
nächsten Fort eine 100 Mann starke Abteilung
Militär aufgebrochen .

— der Fütterung von Vögeln
während der Winterszeit ist zu beachten , daß
man keine g kochtm Kartoffeln füttere . Aus
Hunger picken die Vögel wohl auch einige solcher
eiskalten uns harten Stücke an , aber die Folge
ist , daß sie krark werden . Ebenso verfehlt ist
es , den Tieren Brot an die Erde zu legen oder
zu streuen . Brot wird durch die Nässe leicht
sauer « nd richtet in diesem Zustand im Winter ,
wenn die hungrigen Vögel es aumhmen , weil
sie nickts anderes finden , ebenso wie die kalten
Kartoffeln die Tierchen zugrund .

tQi Badischer Landtag .
G Karlsruhe , 10 . Febr . Die Erste

Kammer , hielt heute unter dem Vorsitz des
Prinzen Karl eine Sitzung ab und genehmigte
die Budgetposttionen betr . Erstellung eines
2 . Gleises auf der Linie Neckarelz - Osterburken
und Verbesserung der Landstraße von Wolfach
nach Rippoldsau . Nächste Sitzung 17. Februar .

Karlsruhe . 10 . F br . sll . Kammer .)
Abg . Schofer (Ztr .) wendet sich gegen die An¬
griffe auf das Wahlflugblatt „ Waldmichel " .
Er erklärt ' , daß er sich frei wisse von der
L . idenschaft und des Haffes und daß er seine
Angriffe lediglich gegen das Kulturkämpfertum
des Jungliberalismus gerichtet habe . Abg .
Venedey (Dem ) steht bezüglich der Finanz
läge im allgemeinen auf dem Standpunkt Heim -
burgers . Dringend geboten sei die Gehalts -

auch nichts merken , als ich vernahm , w . flen
Söhne sie waren . Dieses alles erzählte ich
meiner Frau , die darüber so in Wut geriet ,
daß ich mich vor ihr fürchtete . „ Ich Haffe
alles , was glücklich ist, " schrie sie. „merke Dir
das , und wenn die Bewohner von Tiefensee es
ferner bleiben , so vergifte ich Dich, alte Spinne ! "
damit meinte ste mich," setzte Dransfeld trüb¬
selig hinzu .

„Nun , was weiter ?" forschte der Bürger¬
meister , als jener schwieg.

„Die Furcht vor einer Vergiftung ließ mir
keine Ruhe, " fuhr der unglückliche Wucherer
fort , „ besonders als sie immer wieder darauf
urückkam, ohne natürlich den Namen des ihr
0 Verhaßten zu nennen . Und nun quälte

Ihre Berta mich auch noch damit und gab mir
allerei Ratschläge , die mich in Erstaunen setzten
von einer Frau . Wahrhaftig , Herr Schwager ,
Ihre Frau Gemahlin kann Sie immerhin ein¬
mal , wenn ' s Not tut , auf Ihrem Posten ab -
lösen , sis hat ein tüchtiges Gehirn . "

„ Darf ich diese Ratschläge erfahren ?" fragte
Rambach erregt .

„ Nun freilich , doch , wasche ich meine Hände
in Unschuld , ich leihe sie nicht zu schlechten Ge¬
schäften . Was konnte ich dafür , daß der törichte
Warnthal ansing , Spekulationen zu machen,
anstatt ruhig seinen Kohl weiter zu bauen , daß

tarifrevifior . Redner tritt für die SjährigA
zeit ein unter Abschaffung des EmjährigerMn
Durch die Reichspolink gehe ein absolM
Zug , der M bedauern sei. Ein Aus - ^
selbe « sei das Verhalte « der Regieruvg '
die sozialistischen Kundgebungen am 21 . 1 »
DK säbeiraflelvden Friedensrede « halte s
sehr bed »Ktch. Redner berührt das Kovß
Redeverbot und anerkennt das Bündnis
der Sozialdemokratie und geht zum Schlo
die Haltung des Zentrums in Sachen p.1
Verfaffunersrevifion näher ein . Abg . LehmM
( soz ) : Die Sozialdemokratie habe einzig
allein die Mehrheit des Zentrums veri
wollen . Bon einer dauernden Verbrüd
mit den Liberalen könne nicht die Rede
dazu feie » die Gegensätze viel zu groß^
Vorwurf , daß die Sozialdemokratie in
fammlungen das Volk aufreize , müsse er
schieden zmückweis -w . Die Sozialpolitik j
vollständig . D -e Negierung sollte im Buntchs
rat datür eintreten , daß ein rascheres
eingehalten werde . Redner plädiert schließt ^ !
für die Einführung einer Reichseinkommentze«!.
Minister Schenkel kommt auf das Kootzay, !
Redeverbot zu sprechen. Die Sozialdemok « , >
beliebe es , jeweilig mit der gleichen
anderer Staaten die Regierung zu kritisiere».!
Deshalb sei das Jaurcs - Verbot erfolgt . Li !
Reichskanzler habe sich auch au die badis- I
Regierung gewandt , zu erwägen , ob nicht l,I
Interesse der auswärtigen Angelegenheiten bei!
rednerische Auftreten der ausländischen SoKss
demokrateu zu unt - riagen sei . Bei der elk
irischen Spannung , die am politischen
geherrscht , sei man dem Wunsche gern nchl
gekommen. Dem Abg . Zehnter gegenüber mW
er bemerken , daß cs ihm fernliege , ParteipMI
zu treiben , Die Ziele der Regierung giszaj
dahin : besonnener Fortschritt auf allen
bieten des wirtschaftlichen , sozialen , geistig
lichrn Lebens unter Vermeidung aller
fcfstonellen Kämpfe und aller Maßregeln , tt!
gcignet find , das Volk in 2 Klaffen zu spalm
D . u Vorwurf , als ob die Sozialdemokrat «!
als Bürger 2 . Klaffe behandelt würden , wchj
er zurück Montag 25 Uhr Fortsetzung .

Eingesandt.
Durlach , 12. Febr . Der Grund - « t>

Hausbefitzerverein hat in einer Bolstondsfitz »«i!
beschlossen, dahin zu wirken , daß die Stadl
gemeinde die Herstellung . Unterhaltung
Reinigung der Gehwege ( Trottoirs ) wie
der Hochstraßen auf ihre Kosten zu überoeb«« !
hat und den Aufwand durch Umlagen zu a >
heben und zwar aus folgenden Gründen :

1 ) Die Straß . » und Gehwege sowohl irl
der Stadt wie außerhalb dienen am aü«-!
wenigst n den Grundeigentümern , sondern viü>1
mehr dem allgemeinen Verkehr des Publik « ?-!
indem dieselben nicht nur von einheimiMi
sondern auch von fremden Personen am meW

er sich ein zweites Gut ankaufte , welches notorAj
nicht die Hälfte der Kaufsumme wert war ,

"

er von einem betrügerischen Pferde - und V
Händler einmal nach dem ander « übers l
gehauen wurde und schließlich fast vollftäaÄj
um die letzte Ernte kam ? «

„Wie so . Schwager ? "

„ Hm , durch einen schurkischen Inspektor , L« i
Ihre Berla durch die drittle Hand recht war* !
empfohlen hatte . Pah , mein lieber BüM !
meister ! Viele Hunde stad des Hasen T»
und wer des Teufels Rache verfällt , ist
loren , er mag fich drehen und wenden , wies
will . Warnthal ist eine ehrliche Haut , A

!

ehrlich , um G - schäfte zu machen, dazu gcA
ein doppeltes Gewissen , wer das nicht
muß untelgehen .

"
, ^

Rambach hatte dieser Geschäfts - PhilosE
des Wucherers finster zugchört , er war
treuer Diener des Gesetzes und ein sehr
werter Charakter , der lieber gehungert ^
als sich eine Schlechtigkeit im Dienst und PE
leben zu schulden kommen zu lasten , vav
war ihm die Theorie eines zweiten sogenanw
geschäftlichen Gewissens auch in den Tod »" I
haßt und doppelt verhaßt , weil dasselbe^ !
unheilvoll in der ProxiS angewandt wn °" I
konnte .

(Fortsetzung folgt .)
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«^ anderer Leute Unrat wegzuschoffen;

^ dann auch für gleichmäßigen Belag
« pbweae gesorgt weld . n, deren Neuherstcllung

Bowahare der Kanalisation ohnehin nötig

" ^ übernimmt ja auch die Stadtverwaltung
Ä„ f-cllung und Unterhaltung der Gehwege

Md der Stadt von j her. sowie dir Fuß -

^ lüc Spaziergänger .

Der Verein verlangt daher nicht nur gleiches
kür alle , sondern auch gleiche Pflicht n,

-^ kann es durchaus nicht sür angebracht

Men . daß nur einz lne die Last . n tragen soll n

» die Allgemeinheit .
'

Darum auf Ihr Grund - und Hausbesitz r .
Mr dem Verein noch nicht augchöret ,

>l Euch olle an und tr . tet dem Verein
nur Einigk it macht stark ! I -.

M »e

der-n

^ Durlach , 12 . Febr . Etliche — wir
stellen ausdrücklich lest , daß es nicht alle ,
sondern glücklicherweise nur 4 — 5 sind — in
der Patroncnfabrik Wolfartsweier beschäftigte
Arbeiterinnen betragen sich auf ihrem Wege
manchmal so skandalös , daß sie unlängst schon ,
wie man hört , von der Polizei wegen groben
Unfugs in Strafe genommen wurden . Leute ,
die ihnen noch nie etwas in den Weg gelegt
haben , beschimpfen diese Mädchen durch Nach¬
rufen in einer solch ordinären Weife , daß der
Anstand verbietet , näher darauf einzugchen . Ihre
unter sich geführten Gespräche und die Zurufe
find derart , daß der Vorüb rgehende unwillkür¬
lich Ekel und Aergernis zugleich darüber
empfinden muß . Möchten diese Zeilen die Be¬
treffenden darauf aufmerksam machen, daß , falls
sie ihr gemeines Treiben nicht aufgebcn , un-
nachfichllich Anzeige erfolgt .

Als Ersatzmittel für die Muttermilch mutz
in erster Linie Änsekes Kindermehl empfohlen weiden ,
welches die in der Muttermilch enthaltenen Nährstoffe im
richtigen Verhältnisse besitzt , von den Kindern gern ge¬
nommen »nd vollständig verdaut wird . Ter Gehalt des¬
selben an Mineral - und Eiweißstoffen begünstigt die
Knochen - und Muskelfleischbildung auf das beste Die
durch Kufekes Kindeimehl bewirkle feinere Gerinnung der
Kuhmilch im Magen des Kindes macht dieselbe leichter
verdaulich und schützt vor Erkrankungen an Magen - und
Darmkatarrhen .

Das von der Firma Adler - Drogerie August
Peter , Durlach , hergestellte und in heuiiger Nummer
unseres Blattes empfohlene kakkflülftg « Waumwach » ist
das vollkommenste und billigste Material zum Veredeln ,
sowie zum Verheilen jeder Art Baumwundcn , gleichviel
wodurch diese entstanden . Es zeichnet sich vor andere »
Fabrikaten durch viele Vorzüge aus : . Läuft in der
Sonne nicht ab , wird nicht spröde , ist spar¬
sam im Gebrauch und trotzt allen Witterungs¬
einflüssen . ' Wir machen unsere werten Leser auf
diesen Spczialartikel obiger Firma hiermit noch besonder »
aufmerksam .

AmtsverkündigungsblaLL für de « Amtsbezirk Dnrtnch
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Amtliche Bekanntmachungen.
Kekmiiimlhlilig .

- e« Rotlauf unter - en Schweinen in Weingarten
betreffend .

Nr . 4813 . Die Rotlauftrankheit in Weingarten ist erloschen .
Durlach den 8 . Februar 1906 .

Grotzherzogliche » Bezirksamt :

_ May ._

Brennholz - Versteigerung .
Dar Gr . Forstamt Langensteinbach versteigert mit Borgfrist bis

1 . November d . I . im Rathause zu Langensteinbach , jeweils vormittags
1- kßr beginnend:

S« Donnerstag de « 15 . Februar 1SKK aus Domänen¬
wald Hermannsgrnnd und Winterhalde . Abt . 15 — 18 und 24 — 26 :
LoS Nr. 333 —502 und 541 — 819 — 100 Ster buchene , 44 Ster ge¬
mischte , 341 Ster forlene Scheiter und Rollen , 84 Ster buchene ,
134 Ster gemischte , 277 Ster forlene Prügel ; Los Nr . 35 — 58 ----
80 Ster gemischtes Stockholz ; Los Nr . 62 — 104 und 126 — 186 —
IM buchene, 5475 gemischte und 2375 forlene Wellen .

Ferner am Freitag de » 1k . Februar 1SKK aus Domänen -
»ald Steinig und Rappenbusch : 86 Ster buchene , 22 Ster eichene .
R Ster gemischte , 168 Ster forlene Scheiter und Rollen , 37 Ster
buchene, 138 Ster gemischte , 74 Ster forlene Prügel , 3000 gemischte
und sorlene Wellen und einige Lose Schlagraum .

Die Forstwarte Welte und Kies in Langensteinbach zeigen das
H >lj auf Verlangen vor .

"

Marktpreise .
» Kilogr . Schweineschmalz 109 Pf . , Butte :

Wk. 1 . 15 , 10 St . Eier 90 Pf ., 20 Liter
rartoffel « Mk . l .OO, SO Kilogr . Heu M . 4 .- .
i>0 Kilogr . Roggenstroh Mk . 8 .— . 40 Kilogr
Dinkelstroh Mk . 2 .75 , 4 Ster Buchenhoh
vor das HauS gebracht ) 52 Mk . 4 Ste :
Lanueuholz M . 40 , 4 Ster Forleuhol ,
srr . 40 .

Dur lach , 10 . Februar 1906 .
Das Bürgermeisteramt .

Wilferdingen .
Nutzholz Versteigerung.

p ES

AL "

Durlach .

Zwangs -Wersteigerung .
Rr . 95 . Im Wege der Zwangsvollstreckung sollen die in

Turlach belegenen , im Grundbuche von Durlach zur Zeit der Ein¬
igung des Versteigerungsvermerkcs auf den Namen der offenen
Handelsgesellschaft I . C . Jäger L I . M . Rumpf in Hanau ein¬
getragenen, nachstehend beschriebenen Grundstücke am

Dienstag den 6 . März 1SK6 , vormittags S Uhr ,
das Unterzeichnete Notariat in dessen Diensträumen , Sophien -

' 4 I , versteigert werden .
Der Bersteigerungsvermerk ist am 24 . November 1905 in das
»buch eingetragen worden .
Die Einsicht der Mitteilungen des Grundbuchamts , sowie der

Mn die Grundstücke betreffenden Nachweisungen , insbesondere der
ungsurkunde ist jedermann gestattet .
Es ergeht die Aufforderung , Rechte , soweit sie zur Zeit der
agung des Versteigerungsvermerkes aus dem Grundbuch nicht

ch waren , spätestens im Bersteigerungstermine vor der Auf -
mg zur Abgabe von Geboten anzumelden und , wenn der
fler widerspricht , glaubhaft zu machen , widrigenfalls sie bei der

ellung des geringsten Gebots nicht berücksichtigt und bei der
alung des Versteigerungserlöses dem Ansprüche des Gläubigers
^ übrigen Rechten nachgesetzt werden .
Diejenigen , welche ein der Versteigerung entgegenstehendes Recht

werden aufgefordert , vor der Erteilung des Zuschlags die Auf¬
oder einstweilige Einstellung des Verfahrens herbeizuführen ,

genfalls für das Recht der Versteigerungserlös an die Stelle
Weigerten Gegenstandes tritt .

, Beschreib »«« der zu versteigernden Grundstücke :" Mmich tzgn Durlach Band 27 , Heft 21 , Bestandsverzeichnis I .
- Nx 7 ^ 7179 , 7180 , 7181 , 7189 , 7788 a , 7788 b und

" 69 . zusammen 2 ka 52 a 39 gm Ackerland und Oedung
^ Steinbruch an der Ochsenstraße — , Wert mit
Zubehör 8145 Mk . , Wert ohne Zubehör 8000 Mk .

Vs - °ch den 16 . Januar 1906 .
Hrsßß . Notariat Aurkach I als Wollstreckungsgericht :

Burckhardt .

Die Gemeinde Wilferdingen ver¬
steigert am

Donnerstag de » 15 . d . M .
aus ihrem Gemeindewald folgende
Hölzer :
104 Eichen 0,14 - 1,25 Fstm ,

5 Buchen 0,60 — 1,27
5 Forlen 0,37 — 0,66 „
2 Kirschbäume 0,23 — 0,41 „
1 Elsbeer 0,21 „
1 Ulme 0,21 „

wozu Kaufliebhaber eingeladen
werden .

Zusammenkunft vormittags 8 )j
Uhr am Rathaus .

Wilferdingen , 7 . Febr . 1906 .
Der Gemeinderat :

Schäfer , Bürgermeister .
Zachmann , Ratschr .

Pnvat - Anzeigen.

Hsrllrek Z
- Mnisslls

per A 25 H , 5 Ä 1 -ä!
k' kiiipp i. ugek

' u . fiüslen .

Meine Spezialität :
täglich frisch gebrannten

p . L 1,20 mit schönen Zugaben .

ktiilipp l ^ er L Wrikli .

! kmmM ' ÜWpenleim ,

i im tianclel .
! Von/iuioritsken im fscve sis !

unübertroffen anerkannt , i
> MMflus ' IckUH HMI5uffl/M0

MM Mk Ml/M / 8

Aue .
AEine schöne 3 -Zimmer - Woh¬
nung ist sofort oder später zu
vermieten

Waldhoruftratze 38 , 2 St

Kcke der Auer - « nd Wilhelm -
straße ist auf 1 . April eine Woh¬
nung von 2 Zimmern mit Zugehör
zu vermieten . Näheres
_ Zehntstraße 4 .

Geräumige und ruhige Zwei »
Zimmer - Wohnung auf 1 April
zu vermieten

Grötzingerstratze 61 .
Zwei gut möblierte , ineinander ,

auf die Straße gehende Zimmer
mit zwei Betten sind sofort oder
später zu vermieten . Zu erfragen
_ Kilkisfekostraße 7, part .

Kandwägetcherr
mit Kasten zu verkaufen Näheres

Jägerstratze 21«

des-

3 Kerren „ _
können Kost und Wohnung er NviUNffki
halten flechtet dauerhaft und billigst

CasthlMs M Sterven , Alt . » . Kelterstraße 5 .

M . Obstmarmeladen ,
per ?! 20 , 30 . 40 und 60 Eimer ä 1 . 40 , 2 .— , 2 .50 und 5 .75 .

I »ZLxvr 11 . IdHLa,LoL .

sgarantiert fortenechte ) :
NsisvrNnone , früheste u . ertragreichste Sorte , per Ztr . 6 .— ,

oder Oslikrslsss , sehr früh » ertragreich , „ „ „ 7 .—

sowie verschiedene bewährte neuere Sorten zu äußerst billigen Preisen
empfiehlt

8 ^1ter , SamechMlimg mi> Gärtnerei, Ave.
ÜI6 Um rechtzeitig liefern zu können , bitte ich , Bestellungen

baldigst zu machen .



8lfLS8v

Badischer Leibgrenadier-
Verem Durlach .

Nächsten Sonntag den 18 . d .
Mts . , nachmittags K3 Uhr, findet
unsere ordentliche

Hencrakversammkung
im Lokal ( Festhalle ) statt . Wir
laden hierzu sämtliche Mitglieder
mit der dringenden Bitte ein , voll¬
zählig und pünktlich zu erscheinen .

Tagesordnung : 8 25 unserer
Satzungen .

Der Borstand .

GW . UMdLvMtv . Mmi
vurlLvU

Nsupt-
rvssse

Vtzs

kMsIs : »si-lsi-ulio . 8ct!iltrsnstrr,88s 14 .
8nsd«>rtroktene bsiütnn» — billixs kreise.

ltodsllsoklosssr.
Ein tüchtiger Modellschlosser , der

womöglich auch im Aufmontieren
von Modellen auf Fvrmplatten be¬
wandert sein soll , findet dauernde
Beschäftigung bei hohem Lohn .
Offerten mit Zeugnisabschriften
unter Nr . 23 an die Erp , d . Bl .

finden gutbezahlte , dauernde
Stellung . Auch werden Mädchen
als Lehrlinge per sofort und auf
Ostern bei sofortiger Bezahlung
eingestellt .

U . E Küter . NgsmilsMiK .
Karl Wilhelmstraße 40 , Karlsruhe .

Wir suchen für Messing Arbeiten
zum sofortigen Eintritt mehrere
tüchtige

> r°
- r - «>t

N?rrheirrisihe MetMerke . G. m. b. H..
Mannheim .

SWnnW j!> »«gebe»
sn einen tnchligen , gesunden und
nüchternen Wann , möglichst
Schlosser oder Waschineriarbeiter .
Selbstgeschriebene Meldungen mit
Lebenslauf an die
Mktisu öer TuMbergbO Zürich.

3« Me» gesucht
eine 2— 3 - Zimmer - Wohnung für
kleine Familie am Durlacher Bahn¬
hof mit GaS - und Wasserleitung
auf 1 . April ev . l . Mai . Offerten
unter Nr . 2456 mit Preisangabe
an die Expedition dieses Blattes .

I
mit Wohnung und Werkstäite zu
vermieten . Zu erfragen in der Ex-
pe dition dieses BlaitcS _

Ml » M »kkmiktr».
Ein Laden mit oder ohne Woh¬

nung ist auf l . Juli event . auch
früher zu vermieten . Näheres

_ Hauptstraße 8K.
Möbliertes Zimmer

zu vermieten Hauptstraße 60 .

llVirtkverkin lies ksrirks lluelseb.
Hiermit beehren wir uns auf die am Mittwoch den 14 . Feb¬ruar , abends s,9 Uhr in der „ Festhalle" stattsindende

Abendunterhaltung
aufmerksam zu machen , und bitten unsere Mitglieder und Freunde
von den zugesandten Einladungen Gebrauch zu machen .

Der Besuch wird durch Abwicklung eines inhaltsreichen ab¬
wechselungsvollen Programms belohnt werden .

Per Worstand.

^ eigener Brennerei : kvki 8ebwa >-rvi aliIt » »VviNV Kirsel, - . rwetsekgenwassee , llim-
bssr -, llsiclelbeer -, Wsebkoldeegeisi usw. in div. Lreislagen .
saubere A.bMbmA in Blaseben . Werner : lrucbt - , Korn- ,liefen -, Ireeterbrsnnlwein eto . ollen, per läter von 80 ab .

Lxerialität : Teldstgebranntes Kiesctiwsssee , Iwetscbgenwasser ,
MmbeergsiLi , llsicje .'beergsisi etv . , 10- unä 12säbri^ , sebr kein

und mild , von 2 . — ab die Illasebe .

I jl/fipa beegsmoib , Doppelkümmel, Magenbitter, llsmd . Impfen ,V stiusslikiir , Vermoutb, Anis usw . , ollen unä abxeküllt
in Blaseken von 95 ab die '

( Blaseks .
öeutaeber Lognso in Biaseken von 1 .90 ab ,

Ovis s irr 1? franrösiscber Lognae , nur koobkeine Narken , von
3 . 80 ab clie Ori^inalllasebe .

^ ^ 9^ ' Madeira , 8berr^ , Portwein , 8smos ,OUUveViiIV Vermoutb di lorino , Ungar . Medirinslwein,
kordeaux , 8t . kislepks usw . von ^ 1 .— die Blaseke .

^ ine Dsdisebs - , klsässer -, ptälrer - und
I « sviivvvllsv llbeinweine in ktlsssrn und Blaseben von

42 ^ ab pro Idter.
Xaiserstlikler , Markgrüstsr , Durdacksr,I I « svliVI > ervillv Astontbaler, stbein -, Mosel - und franrös.

Weine, nur ausZssuobte Lorten, von 65 ^ ab die Dlasebe .

äPriLlltLt : Osiris kLälsoLs ^ sius ^
emxüsblt die ^Vs ! n !ig .QÜ1uL § u . Lrs,nni :oos1rilrrtzmisrs1

kg. ft . ZÄvchrrt, Ivrlscll.
Lel »i » t8tr » 88v 2 — Vvleplrai « Zlr . SÄ .

Lroben sieben Zerne rur Verkü^unA .

.T » 8r ' ZMWZM, HöljhgsdlMg.
empfiehlt sich zur Lieferung von allen Sorten

Eichen -, Buchen -, Forlen -, Pappel -, Tannendielen ,
Fußbodenriemen jeder Art, Verkleidungen ,

Zierftäben , Rahmen , Latten , Schwarten ,
Stangen , Schindeln , Brennholz re.

zu billigsten Preisen in großer Auswahl .

L«M 5 Kk r>sM«;c!mriS«rrs
wird xrALbiseb srboili naeb anerkannt leicdt -
fassliekstsr krs -NLÖslshsr Iisbrrnsbvoäs kür
Berus und Brivat .

Damen mit Vorkevntuissen genügen rm- voll -
ständrAen Ausbildung 1 — 3 Nonate .

GZrLESSy Ksiki - uke ,
LrovövsirLLss 16 , näcbst dem Orossb . Lcblosse.

Prospekt gratis und franko . —

1 llauswirtk L Lomp.
N -ihmaschinrrr -Sendlung ,

in Weingarten bei Durlach ,
^ empfehlen Nsirmssekinei » aller Systeme ,
jede Maschine aus Wunsch zum Sticken und
Stopfen . Schnhmacher - Waschinev , erstes
Fabrikat , mit kleinstem Kopf , zu 95 Außer¬
dem die weltberühmten Afaff -Aahmaschine » .

Reparaturen werden gut und billig mit
1 Jahr Garantie ausgeführt .

in vorzüglicher Qualität empfiehlt
Ott » » lSGlnASv , VluMüstraße 15, HmlnhM.

Danksagung .
Für die vielen Br

weise herzlicher TG
nähme an dem
schweren Ver
unseres nun in
ruhenden 1,^

. Gatten , Vaters
Bruders , Schwager «

Schwiegervaters , Großväter »
und Onkels

Heinrich Main Rittershoser .Landwirt ,
sprechen wir auf diesem Wege
unfern innigsten Dank au«.
Besonders danken wir allen
denen , welche ihn währech
seiner schweren Krankheit mit
Besuchen und Liebesgaben er¬
freuten , für die vielen Krauz-
spenden und die ehrende Leiches-
begleitung , insbesondere sm
die Kranzniederlegungen M
warmen Nachrufe seitens dez
Militärvereins und Leibgrena¬
diervereins Durlach und Karls¬
ruhe und des Gemeindebürger¬
vereins Durlach , sowie für dir
überaus trostreiche Grabrche
des Herrn Stadtpfarrer Specht.

Durlach , 12 . Febr . 1906 .
s Die trauernden Hinterbliebene».

in schönster Lage am Tun»
borg in Dnrlach ist Lager!
Nr . 5947 ---- 8 a, 84 m , Gewl
„ Untere Bürk "

, es . Villa des Herq
Architekten Sackberger , as.
des Herrn Oberingenieurs a .
Delisle , wegen Erbteilung pv
würdig zu verkaufen .

Auskunft erteilt Bäckermei
A . Goldschmidt in Durla
Lammstraße 28 , Telephon Nr .

prima Kuktlsisek,
per K

' 56 und prima Kalt
fleisch , per Kl 70 -H,wird morgens

^
auf dem Marktplatz ausgehaueo -Z

Wrr ZWage .
per Stück 5

zersvcli. ZckMcdi
per kk 35 , 10

pküipp i.ugen L fiüsisx .
'

Ek - rchrs Stroli
in Zentnerballen ,

bkste §pkisek«kti>Ifkl
zentnerweise ,

frisste Tefe!b«tttt
empfiehlt

Larl LoLLsr,
Telephon 82.

Mndertiegwage «,
Prinzeßform , grau , fast neu , M
zu verkaufen . Wo , sagt die
pedition dieses Blattes .

K -Woier - Mhlui»
schöne geräumige Wohnung
Terrasse , Badzimmer und ZubeM ^
habe wegen Versetzung auf 1 .
oder später preiswert zu vermiete
Einzusehen nachmittags 2—6 U?

VHMpp Krieger .
"

Weingarterstraße 18 . Telephon .
A«b«kU»n. Drucknub Berlsz von A. Dust . D*rta*
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